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Auftakt der Hauptverhandlung  

wegen bandenmäßigen Betruges 
 

Große Strafkammer 7, Beginn: Mittwoch, den 05.04.2017, 09.00 Uhr, Saal 249: 
 
Tatvorwurf: bandenmäßiger Betrug 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft den beiden 25 und 29 Jahre alten Angeklagten vor, im Juli und Au-
gust 2014 jeweils als Mitglied einer Bande mindestens eine Betrugstat zum Nachteil älterer 
Menschen begangen zu haben. 
 
Der 29 Jahre Angeklagte soll als Bandenmitglied dabei mitgewirkt haben, wie einer 89-jährigen 
Geschädigten am 24.07.2014 telefonisch vorgespiegelt worden sein soll, der Anrufer sei ein 
Polizeibeamter und würde sie vor einem beabsichtigten Einbruch warnen. Die Geschädigte solle 
ihren Schmuck vor dem Haus in einem Mülleimer verstecken, wo er dann von Polizeibeamten 
sichergestellt werden würde. Die Geschädigte soll aus Angst vor dem vorgespiegelten Einbruch 
dieser Aufforderung nachgekommen sein, woraufhin der Angeklagte die Abholung des Schmu-
ckes organisiert habe.  
 
Beide Angeklagten sollen am 07.08.2014 als angebliche Polizeibeamte gegenüber einer ande-
ren Geschädigten ebenfalls einen beabsichtigten Einbruchdiebstahl vorgespiegelt haben. Im 
Vertrauen auf diese Warnung soll die Geschädigte daraufhin ihren Schmuck an andere Ban-
denmitglieder, die sich als Zivilpolizisten ausgegeben haben sollen, übergeben haben. 
 
Fortsetzungstemine am   Mittwoch, den  19.04.2017. 
         Mittwoch, den  26.04.2017 
 
jeweils um 09:00 Uhr im Saal 249 

 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von den Ange-
klagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  
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